
 

 

 

 

 
 
Tarif 2025 

NGG. Wir bei Hügli, Radolfzell 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,   

am Montag, den 7. April, fand die zweite Ver-

handlungsrunde der diesjährigen Tarifverhand-

lung statt. Die Gespräche zogen sich bis in die 

frühen Abendstunden. Die besondere wirt-

schaftliche Situation bei Hügli erfordert von al-

len Beteiligten ein hohes Maß an Fingerspitzen-

gefühl für ein vernünftiges und tragfähiges Er-

gebnis.    
 

Produktionssicherheit steht im Zentrum   

Die Geschäftsführung fand zu Beginn der Ver-

handlung sehr deutliche Worte. Demnach be-

steht bei Hügli enormer Handlungsbedarf ent-

lang der gesamten Prozesskette. Vom Ver-

kauf, über die Planung der Produktion, bis zur 

Logistik muss in Zukunft die Sicherheit zur 

Lieferfähigkeit und damit die Produktionssi-

cherheit gewährleitet werden. Alle Bereiche 

müssen sich einbringen.  

  

Lieferfähigkeit als Schlüssel  

Um die Lieferfähigkeit in einem längeren Pla-

nungszeitraum gewährleisten zu können, will 

Hügli die Möglichkeit haben, notfalls bis zu 10 

Samstage pro Jahr verpflichtend anordnen zu 

können. 

 

Freiwilligkeit erfüllt die Verpflichtung   

Für die NGG-Tarifkommission ist klar: Wer 

sich freiwillig für eine Samstagsschicht anmel-

det, erfüllt mit jeder freiwilligen Samstagsar-

beit einen der 10 verpflichteten Samstage!  

Im Jahr 2024 wurde an über vierzig Samsta-

gen freiwillig gearbeitet. Der Rahmen für die 

dadurch entstehende Produktionssicherheit 

ist in einigen Teilen konsensfähig, in einigen 

anderen aber noch nicht.  

 

Die Vorstellungen bei der Lohnerhöhung 

liegen deutlich auseinander  

Die von der Geschäftsführung angebotene Er-

höhung der Löhne und Gehälter beträgt gera-

de einmal 3% bei einer Laufzeit von 19 Mona-

ten. Der Zeitpunkt der Erhöhung ist dabei 

noch unklar. Das ist der Tarifkommission 

deutlich zu wenig und muss nachgebessert 

werden.  

 

Gespräche haben sich „verkantet“ 

Um ein tragfähiges Gesamtpaket schnüren zu 

können, sind weitere Gespräche notwendig.  

Die 3. Verhandlung findet am 09.05.2025 

statt.  
 
 

 

SINGEN, 07.04.2025 

2. Verhandlung ohne  
Ergebnis vertagt 

 

Die Vorstellungen liegen noch  
deutlich auseinander  

Online Mitglied werden  

unter suedwest.ngg.net 
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12 gute Gründe, 

NGG-Mitglied zu sein! 
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Beratung  
bei allen Fragen rund um Arbeit,  

Ausbildung und  Soziales. 

 

Rechtsschutz 
für Arbeits- und Sozialrecht -  

kostenlos für NGG-Mitglieder. 

 

Tarifverträge  
verbessern die Arbeitsbedingungen.  

Anspruch haben nur Mitglieder. 

 

Unterstützung  
bei Streik, in Notfällen und bei  

Maßregelungen durch den Arbeitgeber. 

 

Freizeitunfall-Versicherung  
falls zu Hause, unterwegs oder im  

Urlaub ein Unfall passiert. 

 

Mehr als 150 Jahre Kompetenz.  
Seit über 150 Jahren stehen wir unseren  

Mitgliedern  mit Rat und Tat zur Seite.  

 

Betriebsräte 
Die NGG hilft bei der Wahl und berät die  

gewählten Betriebsräte. 

 

Bildungsangebote  

zu aktuellen und interessanten Themen:  

Futter für den Kopf! 

 

Mitgliedermagazin  
Gedruckt oder in der App -  

für Mitglieder kostenlos. 

 

NGG.aktuell.  
Jede Woche das Neueste  

bequem per E-Mail. 

 

DeinXtra  

Besonders günstige Angebote von Reise bis  

Versicherung: www.ngg-mitgliedervorteil.de 

 

GUV / Fakulta  

Berufshaftpflicht und vieles mehr  
für nur 24 € im Jahr *. www.guv-fakulta.de 

 

*Gesonderte Beitrittserklärung zur GUV/Fakulta erforderlich, nur exklusiv für Mitglieder von  

  DGB-Gewerkschaften. Beitrittserklärungen und weitere Infos im NGG-Büro. 

Zurück an: Gewerkschaft NGG, Landesbezirk Südwest, 

Willi-Bleicher-Str. 20, 70174 Stuttgart 


